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Wohnen im Alter – vor Ort mit Versorgungssicherheit 

14. April 2011 

Phase Monate 

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Auftaktver-
anstaltung 

Phase 1 Erhebung 

der Ausgangslage 

Phase 2 Kick-off 

Phase 3 Beratung und Begleitung 
der Umsetzung 

Phase 4 Projektfortschritt 
und -verstetigung 
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Ortsteil Lohra 

25 
4% 

63 
9% 

628 
88% 

… 55 Jahre und älter 

SGB V/XI durch
ambulanten Dienst

SGB V/XI durch
Angehörige

kein SGB V/XI
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• Nachbarschaftliche Hilfe und Netzwerke (weiter-) 
entwickeln verläuft in Stufen 

 

• Nehmen dürfen, ohne Geben zu müssen 

 

• Ehrenamt – Ehrensache 

 

• Alternativen bedenken 

 

• Helfen auf Zeit  

 

 

 14. April 2011 

Von Bürgern … für Bürger 
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„Meine Unterstützungswünsche an meine 
Mitbürger im Jahre 2030“ 

 

• Überlegen Sie, was im Jahr 2030 ist oder sein könnte - 
wenn Sie 20 Jahre älter sind. 
 

• Was würden Sie sich als betroffene Person oder als 
Angehöriger – an Unterstützung und Hilfestellung von 
anderen Bürgern wünschen? 

• oder: …könnten Sie sich vorstellen, dass man sich 
wünschen könnte.  

 

• Gefragt ist Ihre Phantasie 
 

14. April 2011 

Zukunftswerkstatt 2030 
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Gruppen A) Bestehende Angebote 

Familien- und 
Seniorenrat  
(FSR) 

Vorträge zu  diversen Themen; Spiele und Informationstage; Übungsstunden; Malkurse; PC-Kurs; 
Fahrten (Einkauf/Arzt); Wandergruppe; Zusammenarbeit mit Kita + Grundschule (Weideniglu; 
Zaun für Hühnerstall…); Tafel, Tag der offenen Tür; Besuchsdienste/Hausbesuche durch feste 
Ansprechpartner in den Ortsteilen (bei Krankheit; bei Einsamkeit; vor Weihnachten…); 
Geburtstagsbesuche durch den Vorsitzenden; Erstellung und Aushändigung einer Notfallmappe; 
Hilfe beim Ausfüllen von Formularen; Kleine Hilfen in Pflege von Haus und Hof; 

AK Menschenrechte Integrationsveranstaltungen: Tag der Integration; Suppenfest 

Hospizdienst Immanuel Sterbebegleitung; Ausschließlich psychosoziale Begleitung und Beratung für Patienten und 
Angehörige; Begleitung über den Tod hinaus (Trauercafe für Angehörige);  
Schulung, Koordination und Begleitung der Ehrenamtlichen 

Zentrale 
Diakoniestation 

Leistungen der Krankenversicherung (SGB V) und der Pflegeversicherung (SGB XI); Beratung 
Betreuung/Alltagshilfe: Begleitung ins Schwimmbad, bei Einkäufen, zum Friseur; Besuche; 
Entlastung pflegender Angehöriger… (gegen Rechnung oder über SGB bei Diagnose Demenz) 
Seelsorge, Andacht, Gebet, Krisengespräch, Singen… 

Das Leben wählen Schulaufgabenbetreuung; Babysitter-Kurse 

Bündnis für Familien  Koordination 

Ev.-methodis. Kirche  Seniorenkreis; Seelsorge 

Amb. Pflegeteam Rohr Leistungen der Krankenversicherung (SGB V) und der Pflegeversicherung (SGB XI); Beratung 

Hauskrankenpflege 
Görg 

Leistungen der Krankenversicherung (SGB V) und der Pflegeversicherung (SGB XI); Beratung 
Hauswirtschaftliche Versorgung  und Zsauberfrauen 

Alzheimer Gesellschaft 

Stadt Gladenbach Ehrenamtslotsin Frau Bender 
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„Was können  Sie einbringen?“ 
 

• … jetzt oder in Zukunft, um Bedarfe, die Sie künftig auch 
einmal haben könnten, zu befriedigen? 

14. April 2011 

Von Bürgern … für Bürger 



 

Von Bürgern … für Bürger 

 Wie arbeiten wir weiter bis zum 
26. Mai? 

 

Wohnen im Alter – vor Ort mit Versorgungssicherheit 
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Von Bürgern … für Bürger 

 Vielen Dank! 

 

Bürgerhaus Lohra 

Wohnen im Alter – vor Ort mit Versorgungssicherheit 
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